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Schulbetrieb – GMS Ebersberg – Information: Fall von Exhibitionismus im Schulbereich 
 
An die Eltern der  
Klassenstufen 1-10 
 
Sehr geehrte Eltern,  
 
am Freitag, 11.10.24 wurde eine in der Nähe unserer Schulen wohnhafte Person verhaftet, die 
im dringendem Tatverdacht steht, in den letzten Wochen vor Schülern exhibitionistische 
Handlungen vollzogen zu haben.  
 
Vor drei Wochen meldeten Schüler unserer Schule bei ihrer Klassenleitung entsprechende 
Beobachtungen.  
 
Die Schulleitung verständigte umgehend die zuständigen Polizeibehörden, die ab diesem 
Zeitpunkt gemeinsam mit der Schulleitung das Umfeld unserer Schulen während der Unter-
richtszeit überwachten und somit den Schutz der Kinder sicherstellten.  
 
Aufgrund der detaillierten Beobachtungen waren die Ermittlungen von Anfang an sehr 
konkret und zielgerichtet.  
Die intensive Ermittlungsarbeit ließ allerdings eine Information der Schulfamilie und der 
Öffentlichkeit in den letzten Tagen nicht zu Gebote stehen, um Sicherheit und geplanten 
Zugriff nicht zu gefährden. 
 
Das vorbildliche Verhalten der Kinder und der umsichtige und personalintensive Einsatz der 
Polizei mit zivilen und uniformierten Kräften sorgten dafür, dass der Fall zeitnah gelöst wer-
den konnte und die Schüler sich in den letzten drei Wochen gefahrlos im Bereich der Schulen 
bewegten. 
 
Sollten Schüler in der letzten Zeit diesbezüglich dennoch weitere Beobachtungen gemacht 
haben, bitten wir Sie, sich bei uns zu melden bzw. direkt mit der Polizei in Ebersberg unter 
08092-8268-0 Kontakt aufzunehmen.  
 
Sprechen Sie auch mit Ihren Kindern noch einmal über das Verhalten gegenüber verdächtigen 
und auffälligen Personen.  
Die Schüler sollen auf Ansprachen von fremden Personen nicht reagieren, sich zügig vom Ort 
des Kontaktes entfernen und sich sofort ihren Eltern, Lehrern bzw. der Schulleitung anver-
trauen.  

 



Auch sonstige Beobachtungen auf dem Schulweg, die nicht der Norm entsprechen sind 
mitteilenswert und könnten Indiz für ein geplantes übergriffiges Verhalten sein.  
 
 
In unserem Fall haben die Kinder hervorragend reagiert und damit für die Vermeidung von 
weiteren gefährlichen Situationen gesorgt.  
 
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihr Interesse. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Alexander Bär 
Schulleiter Grund- und Mittelschule Ebersberg      


